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über die 4. Sitzung  
des Kulturausschusses 
am Donnerstag, dem 25. Oktober 2001 
im Sitzungssaal II des Rathauses 
 
Beginn:  17:30 Uhr 
Ende:  18:20 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Ratsmitglieder SPD 

 Herr  Behrens  
 Frau  Ciecior  
 Herr  Etzold  
 Herr  Hupe  
 Frau  Jung  
 Herr  Müller  

 
Ratsmitglieder CDU 

 Herr  Hitz  
 Frau  Jacobsmeier  
 Herr  Klein  
 Frau  Middendorf  

 
Ratsmitglieder Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 Frau  Schneider  
 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen SPD 

 Herr  Frank  
 Herr  Kaczmarek  
 Herr  Krause  
 Herr  Rüthing  

 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen CDU 

 Herr  Brettschneider  
 Herr  Hülsmann  
 Frau  Schultebraucks  

 
Beratendes Mitglied BG 

 Herr  Kloß  
 
Verwaltung 

 Herr  Blasey  
 Herr  Flaskamp  
 Herr  Kasper  
 Frau  Meißner  
 Herr  Schröder  
 Herr  Supper  
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entschuldigt fehlten 

 Frau  Bartosch  
 Herr  Knop  
 Herr  Mause  
 Herr  Plümpe  
 Herr  Röttger  
 Herr  Weber  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach der Begrüßung der Anwesenden stellte Herr Hupe als Ausschussvorsitzender die 
ordnungsgemäße und fristgerechte Zustellung der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 
fest und eröffnete die Sitzung. 
 
Anschließend wurde als neues Mitglied im Kulturausschuss Herr Horst Rüthing als sach-
kundiger Bürger von Herrn Hupe verpflichtet. 
 
Da Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche zur Tagesordnung nicht vorgetragen wurden, 
konnte wie folgt verfahren werden: 
   
 
 
A. Öffentlicher Teil 
 
 

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 
    

 1.  Änderung der Gebührenordnung der Städt. Musikschule  221/2001
    

 2.  Buchung einer Ersatzvorstellung in der KTR  218/2001
    

 3.  Abonnenten der Konzert Aula Kamen; 
Statistik der Jahre 1990/1991 bis 2001/2002  

216/2001

    

 4.  Blues-Nacht 2001  214/2001
    

 5.  Theater-Spielplan 2002/2003 
Auswahl und Zuordnung von Stücken zu den drei Vormieten  

233/2001

    

 6.  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen  
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A. Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 1.  
 

221/2001 
 

Änderung der Gebührenordnung der Städt. Musikschule  
 

 Herr Flaskamp erläuterte die Vorlage und stellte noch einmal klar heraus, 
dass die Änderung der Gebührenordnung hauptsächlich auf Grund der 
Umstellung von DM auf Euro erfolge. 
Des Weiteren seien auf Grund juristischer Notwendigkeiten einige Formu-
lierungsänderungen erforderlich. 
 
Herr Hitz fragte an, warum es unterschiedliche Einkommensgrenzen zu 
A. und B. gibt. 
 
Herr Schröder erklärte, dass es sich hier um einen Schreibfehler handelt. 
Die Einkommensgrenzen zu B. müssen verändert werden.   

  

 Beschlussempfehlung: 
 
Die als Anlage beigefügte Gebührenordnung der Städt. Musikschule wird 
beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
   

  
Zu TOP 2.  
 

218/2001 
 

Buchung einer Ersatzvorstellung in der KTR  
 

 Herr Flaskamp erklärte, dass aufgrund der am 11. September 2001 aus-
gefallenen Aufführung “Der Priestermacher“ ein Ersatzstück zu buchen 
ist. Trotz intensiver Bemühungen konnte auch ein Ersatztermin nicht 
realisiert werden, da Herr Fuchsberger erkrankte und die Tournee nicht 
verlängert werden konnte.    

  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für den 05. Mai 2002 als Ersatz für „Der 
Priestermacher“ bei den Theatergastspielen Kempf das Stück „Immer 
wieder du“ zu buchen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
   

  
Zu TOP 3.  
 

216/2001 
 

Abonnenten der Konzert Aula Kamen; 
Statistik der Jahre 1990/1991 bis 2001/2002  
 

 Herr Flaskamp erläuterte die vorliegende Statistik der Jahre 1990/91 bis 
2001/02. 
Er wies noch einmal darauf hin, dass es in der Saison 2000/01 wieder 
gelungen sei, die Zahl der Abonnenten deutlich zu erhöhen. Dieses gute 
Ergebnis konnte im Prinzip auch für die Saison 2001/02 gehalten werden. 
Die geringfügige Verringerung ist ausschließlich auf altersbedingte Kündi-
gungen zurückzuführen – allerdings könne festgestellt werden, dass sich 
bis jetzt die Zahlen im freien Verkauf erhöhen. 
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Von den Ausschussmitgliedern wurden diese Ausführungen zustimmend 
zur Kenntnis genommen und auch gleichzeitig festgestellt, dass man mit 
den Spielplanangeboten auf einem guten Wege sei.   

  

  
  
Zu TOP 4.  
 

214/2001 
 

Blues-Nacht 2001  
 

 Die Mitteilungsvorlage wurde vom Kulturausschuss zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 
   

  

  
  
Zu TOP 5.  
 

233/2001 
 

Theater-Spielplan 2002/2003 
Auswahl und Zuordnung von Stücken zu den drei Vormieten  
 

 Den Ausschussmitgliedern wurde als Tischvorlage eine Beschlussvorlage 
mit Vorschlägen für die Spielzeit 2002/03 vorgelegt. 
 
Herr Hupe gab zunächst einen Bericht über die Teilnahme an der Herbst-
tagung der INTHEGA ab. 
In diesem Jahr fuhren als Vertreter des Kulturausschusses Frau 
Schneider, Herr Hitz und Herr Hupe, als Vertreter der Verwaltung Frau 
Meißner und Herr Blasey, zur Herbsttagung (22. - 23. Oktober 2001) nach 
Ludwigshafen. 
 
Hier nahm man am Arbeitskreis Schauspiel teil, in dem die im Kultur-
Journal aufgelisteten Angebote der einzelnen Tourneetheater im Ein-
zelnen vorgestellt und erläutert wurden. Festzustellen war, dass für die 
kommende Spielzeit die Zahl der Wiederholungsangebote sich deutlich 
erhöht hat. Waren es 2001/02 noch 40 Wiederholungen, liegt diese Zahl 
diesmal bereits bei 58. Außerdem ist festzustellen, dass die Tournee-
zeiten sich deutlich verkürzt haben. So laufen einige Produktionen nur 
3 – 4 Wochen. Ebenso ist auch eine Verteuerung der Angebote zu 
verzeichnen. Unter diesen Kriterien ist es nicht so einfach, ein ent-
sprechendes Spielplanangebot zu finden. 
 
Unter Berücksichtigung dieser Punkte erarbeiteten die Mitglieder des 
Kulturausschusses und der Verwaltung einen Spielplan für die Saison 
2002/03. Gleichzeitig wurden die Stücke den Vormietereihen zugeordnet, 
terminiert und entsprechende Optionen bei den einzelnen Tournee-
anbietern eingeholt. 
 
Der Ausschuss nahm die ausführlichen Erklärungen von Herrn Hupe mit 
Dank entgegen. 
 
Es schloss sich eine Diskussion an, ob zum jetzigen Zeitpunkt bereits 
definitive Buchungen vorgenommen werden können, obwohl der Haushalt 
des nächsten Jahres noch nicht vorliegt. 
 
Da eine feste Buchung der Angebote keinen Aufschub zulässt (zu einem 
späteren Zeitpunkt sind viele Aufführungen nicht mehr buchbar) wurde 
über den Beschlussvorschlag abgestimmt.   
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 Beschluss: 
 
Der Auswahl der nachfolgenden Inszenierungen und deren Zuordnung 
zu den jeweiligen Vormiete-Reihen in der nächstjährigen Saison wird 
zugestimmt: 
 
Großes Abonnement 
I Have a Dream 29. Oktober 2002 
Mich hätten Sie sehen sollen 29. November 2002 
Loriots dramatische Werke Termin wird noch bestimmt 
Josef und Maria 18. Dezember 2002 
Ti Amo 07. Februar 2003 
Der Beweis 24. Februar 2003 
Dolores 16. März 2003 
 
Kleine Theaterreihe 
Avanti Avanti 13. o. 15. September 2002 
Die Frau in Schwarz 03. Dezember 2002 
Gefallene Engel 11. Februar 2003 
Die Frau vom Meer 20. März 2003 
Der Kaufmann von Venedig 27. Mai 2003 
 
Krimis und Komödien 
Tod am Nil 26. September 2002 
Scherenschnitt 12. Oktober 2002 
Liebe, List und Leidenschaft 15. November 2002 
Nachspiel 01. Dezember 2002 
Frau beginnt mit 40... 10. Februar 2003 
Aspirin & Elefanten 01. März 2003 
Alles Böse zum Geburtstag 07. April 2003 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen   

  
Zu TOP 6.  
 

 
 

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen  
 

 6.1 Mitteilungen der Verwaltung 
 
Mitteilungen der Verwaltung lagen nicht vor. 

 
6.2 Anfragen 
 

6.2.1 Herr Behrens wies den Kulturausschuss auf das Konzert 
der Neuen Philharmonie Westfalen am 28.10.2001, 
17.00 Uhr, im Warenverteilzentrum der Karstadt AG 
in Unna, hin und bat um rege Teilnahme.   

  

 
  
gez. Hupe gez. Meißner 
Vorsitzender Schriftführerin    


